
Pfarrgemeinderat am 08.02.2023 im Gemeindezentrum St. Marien 

 
Anwesende: Pfr. Ludger Plümpe, Christina Beckmann, Christoph Misch, Christine Kissner, Kathrin 

Enk-Hassenewert, Florian Enk, Mirijam Mroncz (Protokoll), Stefan Mühlthaler, Tristan Thunig, 

Doris Preuß, Uta Trosin, Ute Wegener, Sandra Lunte-Wolfram, Elke Willnat (für TOP 4) 

 

Entschuldigt:  Christiane Grunau, Jelena Schulte, Wolfgang Stummbillig, Pfr Thomas Horsch 

 

Beginn: 19.00 Uhr          Ende: 21.30 Uhr 

 

 

TOP 1: Begrüßung 

Frau Beckmann begrüßt zur Sitzung. 

 

TOP 2: Geistlicher Impuls 

Wir singen das Lied „Selig seid ihr“ und Pfarrer Plümpe liest die Spirituelle Einführung in die Sy-

nodalversammlung aus Prag von Tomas Halik vor. 

 

TOP 3: Genehmigung des letzten Protokolls sowie der Tagesordnung 

Beides wurde genehmigt. 

 

TOP 4: Bericht über den Alpha-Kurs 

Frau Willnat berichtet, dass 7 Teilnehmer an den 12 Treffen des Alpha-Kurses teilgenommen haben.  

Drei Teilnehmer würden bei einem weiteren Alpha-Kurs (es gibt noch keinen Termin) mithelfen. 

Alle haben Interesse sich in irgendeiner Form weiter zu treffen. 

Pfarrer Plümpe schlägt vor, dieses Angebot für die Gemeinde zu öffnen. Der Name „Kurs“ und die 

damit verbundene Verbindlichkeit, schrecke manche ab. Eine Idee ist es, sich monatlich nach der 

Sonntagsmesse in St. Joseph zum Essen, Impuls/Thema und Austausch darüber zu treffen. 

 

TOP 5: Reflexion der Weihnachtsgottesdienste und Sternsingeraktion 

An Heiligabend waren die 16 Uhr Gottesdienste sehr gut besucht. Es gibt einige die „nur“ einmal 

im Jahr zur Kirche kommen. Daher soll die musikalische und inhaltliche Gestaltung an diesen Ta-

gen besonders gut durchdacht und vorbereitet sein. 

Die Christmetten in Allerheiligste Dreifaltigkeit (16 Pers.) und St. Michael (23 Pers.) waren 

schlecht besucht.  

Aus verschiedenen Gemeinden wurde von der Sternsingeraktion berichtet. Viele Menschen waren 

gerührt und freuten sich, dass die Sternsinger wieder von Haus zu Haus gehen konnten. Eine Grup-

pe durfte bei einem Sterbenden singen. 

Die Zahlen der Sternsinger sind von Gemeinde zu Gemeinde sehr unterschiedlich. Während in St. 

Laurentius und St. Marien nur 1-2 Gruppen zustande gekommen sind, waren besonders viele Kin-

der in Heilige Familie aktiv. So konnten dort besonders viele Spenden gesammelt werden. 

Die Werbung für Aktion soll fürs nächste Jahr besonders durch persönliche Kontakte und Vorstel-

lung in Grundschule und Kommunionvorbereitung erfolgen. (Wer ist zuständig?) 

Es wurde angeregt, dass die Menschen, die einen Besuch wünschen, sich auch wieder per Internet 

anmelden können. Eine Mutter fragte, ob die Kinder auf die Gemeinden gleichmäßiger aufgeteilt 

werden können. 

 

TOP 6: Triduum 

Das Triduum wird wieder in den ehemaligen PVs gefeiert. Die GAs sollen sich wegen der Ostergot-

tesdienste überlegen, ob es ähnlich wie an Weihnachten sein soll: Am Ostersonntag würden dann in 

St. Franziskus, St. Laurentius und St. Michael Messfeiern stattfinden und am Ostermontag in den 

übrigen Gemeinden. 



TOP 7: 1. Plenumsveranstaltung 

Am 27.01.2023 haben sich 170 Personen zur 1. Plenumsveranstaltung (3 Std. Dauer) in St. Marien 

zusammengefunden. Die Stimmung war gut. Für die ganze Pfarrei ist es in dieser Situation wichtig 

ehrlich auf die Gemeinden zu schauen. Was „läuft“ gut, was „blüht“ und was ist „tot“. Es stellt sich 

für alle Pfarreimitglieder die Frage „Habe ich Heimat im Glauben, der unabhängig von Gebäuden 

ist?“ 

 

TOP 8: aktueller Stand des Pfarrbriefs/Newsletter 

Am 17.02.22 war Redaktionsschluss für den März-Pfarrbrief (immer in der Mitte des Vormonats!). 

Ab März ist dieser per mail sowie in Papierform erhältlich. Der Pfarrbrief wird in den Kirchen und 

Altenheimen ausgelegt/verteilt. 

 

TOP 9: Angebote in der Fastenzeit 

- Es gibt ein zweiwöchiges Angebot für 3-6-jährige Kinder und ihren Eltern in welchen Bibelge-

schichten thematisiert, Lieder gesungen sowie passende kreative Aktionen durchgeführt werden. 

-Am Aschermittwoch gibt es ein Aschekreuz „to go“ in der Fußgängerzone vor der Christus Kirche. 

Dazu werden Tütchen mit Anregungen für die Fastenzeit verteilt. Die Aktion hat „CHRISTophorus 

unterwegs“ (alter Name: pastorale Orte und Gelegenheiten) geplant. 

-„Ostern im Karton“ Kitas und Grundschulen wurden von Uta Trosin angeschrieben um einzelne 

Szenen von Palmsonntag bis Emmaus mit Lego, Duplo, Playmobil... darzustellen. Diese werden 

vom 27.03.- 23.04.23 in der St. Josephskirche sowie in den Fenstern des Gemeindezentrums St. 

Joseph zu sehen sein.  

-weitere Angebote für Kinder und ihre Familien: Palmstockbasteln, Kindergottesdienst am Grün-

donnerstag, Kinderkreuzweg am Karfreitag und Kindergottesdienst am Ostermontag. 

 

TOP 10: Gemeinsamer Pfarreigottesdienst 

Die Fronleichnamsprozessionen sollen weiterhin in den ehemaligen PV´s bleiben. Pfarrer Plümpe 

schlägt als neuen Termin für einen Gottesdienst für die gesamte Pfarrei den Pfingstmontag vor.  

 

TOP 11: Termine 

-18.03.23 Klausurtag 

-11.03.23 Flohmarkt für Kinder im Gemeindezentrum St. Joseph, 14-18 Uhr 

-19.11.23 Firmung (zwei Jahrgänge) innerhalb zweier Messfeiern. Der Vikar hat die Leitung für die 

Firmvorbereitung übernommen. Er schreibt zurzeit ein Konzept und sucht Katecheten. Zur Firmung 

wird Weihbischof Holtkotte kommen. 

-Die Ferienfreizeit nach Heino wird vom 15.07.-26.07.23 stattfinden. 

 

TOP 12: Sonstiges 

- Wärmestuben: Tristan Thunig möchte fürs nächste Jahr Flyer erstellen. Dabei ist im Vorfeld zu 

beachten welche Zielgruppe wir erreichen wollen. Wollen wir Obdachlose oder Menschen die 

„Wärme“ brauchen einladen? 

- Klausurtag: Wir wollen über Caritas sprechen. Welche Ideen haben wir um der Armut in Wanne-

Eickel zu begegnen? 

- Frage von Uta Trosin: Gibt es Interesse für eine Fortbildung um Flyer erstellen zu können?- Ja, es 

haben sich mehrere PGR-Mitglieder gemeldet 

- Dem Vorschlag, gemeinsam Essen zu gehen wurde zugestimmt. (Termin?) 

 

Ende: 21.30 Uhr 


